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Behöröliches Orgcm für bie Stabt nnb ben thsbesirf 21uras.
(Erricheint ieben mittwoch unb Sonnabenb.

Ilnaeigen nnb Serichte für baß „illnraeer Stabtblatt“ werben biß imitttnoch nnb Sonnabenh ieber ißoche an hie Suchbrnclerei bon imarehte & Wärttn in Srebnih in Schlefien erbeten.
Beangßpreiö:

Monatlich bnrch bie ‘Boft 40 Solbpfennige bnrch hen ilußtriiger hie Slimnmer 10 Solbpfennige. l

7m. 77.
“w—v 

‑ Rieine Zeitung für eilige tiefer.
‘ SaB meichßiabinett gene migte in einer le te n ‑

hen (5“th beß meichßhanß ltßplaneßifür 1925? n Sihu g
1-." Ser meidßrat foll hem biegterungßenttrnrf aur Stener-
ätlgärbntng beigefiimmt haben. eine biotberorbnung fteht in
u O

* Ser Eanerfianb heß Bibeinß nnh feiner Webenflüffe hat
eine böhe erreicht, hie fett hunbert Sahren nicht ha war. {Seite
‚gebiete finh überfchtnemmt.
f Sahern hat iBiherfpruch gegen hie Serorhnnng hea bleichen

Eralth'enten zur übertrachnng her außlänbifchen Rrebtte an
hnber unh Semetnben erhoben.

qmifchen Sanaig unh Startentnerber ftürate ein ülugaeug
b er ‚anfagen i(‘13); alg’e3 hier lamen au Sohe.

‑‑ 5m amer an en ahllampf um hen riifibentenfih gilt
hie QBahl beß fehigen Sliräfibenten alß aieglich ftcher. Seine
Mitbewerber finh her Semolrat Sahtß, unib her 2lrbeiter-
tanhibat 2afollette.

I ‘ Sn Srafilien ifi eine militärreb‘olte ausgebrochen, hie nae
mentlich in hen Sühftaaten aiemlich bebrohlich auftritt.

' „" Sie gegen hie bißberige Sentralregierung in (Shina
Iampfenben Srnppen follen einen grofsen Steg errungen haben.
W

"initiiert ltnnlltue mtrtnutmlnlt 4
Soolihge ift anm iJSräfibenten her

mereinigten Staaten miebergemählt

morben.

“""(biTg'eitilich fanb hie Sräftbententnahl 1a gar nicht fiatt
was? ieht bor fich ging, paar nichtß anbereß alß bie {Stahl

bon 455 Selegierten, bie am arbeiten Sonntag bei

Sanuar beß nächften 3ahreß ben gärafibenten erfi ar

wählen haben, gleichaeitig übrigenö auch hen Siaeprafrhen;

ten. über biefe flßahlmänner haben ein fogenanntee

imperattbee Manhat, b. h. fie haben ben Ranbb

baten an wählen, für beffen Senennung fte felbft gengahlt

inb. Saß ift (Seinohnheitörecht; benn in her ameriianifchen

erfaffung fteht nichtß babon. 8e nach her Girofse ber

Beböliernng wählt ieber Staat her union eine befttmmtt

Hingahl bhn Selegierten anr Sräfibententnahl.

'I auch in ümerila— finh hie Seiten, ba fich nur gtnei

warteten gegenüberftanben, längfi' horbei. Schon fett

Sahraehnten hat eß an 93erfuchen nicht gefehlt, neben ben

litepublitan‘ern unb Semoiraten eine hritte
lBartei an fchaffen. finan hente an hie Serfuche bez erbeitera

führerß (S o m p e r s3 , eine befhnbere illrbeiterpa'rtei auf-

suaiehen, maß aber nicht geglücltift; bielmehr mahlen hie

_amerilanifchen erbeifer republilanifch oher bemolrattfch

nhne biüdficbt auf hie Stellung biefer Sartei an ben {fragen

ber Sogialpolitit. mian benie ferner an ben Serfnch

.iiioofepeltß, .
er bom republilantfchen Qongref; nicht mehr als: Ranbibat

enannt trorhen mar. 2luch haö mtfeglüdte. So ift auch

fett mieber neben her re ublitanifchen nnh her hemolratia

.fchen Sartei eine Satte her .

Mition“ aufgetaucht, hie bhn 2 a 8 o l l e t t e geführt tnirhl

einen troh bes mamenß ftarl ronferbatiben 3ug hat u—nb

gerahe baburlh, haf; fie bie Sefamtpolittl ümuilaß, alfo

mit (Einfchluf; heß Serfailler äriebenß, alß per:

fehlt bezeichnet, hie Stimmen ber Sentfchameritaner an

gewinnen hoffte. Man nahm pielfach por ber ßahl an,

bafe 8a {iollette hurch bie 2lbfplitternng ber Stimme-n für

ihn eö ermöglichen iönne, her republitanifchen Sartei nicht

hie abfolntä, Siliehrheit her Selegierten für hie SBraf’tbenten—

Mahl an fi ern. '
Sie borherrfchenbe Stimmung in glmeriia hielt eß

nicht für arbeifelhaft, baf; hie republitanrfche iBartei nnter

ßoo’ttbgeß äührnng auß her Selegiertentnahl alß ftarifte

erauötommen werbe. Ser Solitit Soolibgeß bie an

iner enhltchen (Erlehignng her flieharationßfrage hen

nmertfanifchen Sorfchlögen gema geführt hat, mnrbe ein

‚tim fo gröfsercr Srfolg bei hen ahlen angefdyrieben, alß

. um Siaehräfihenten her Seneral San) e ßnnominiert ift,

, er hem aerrütteten Europa baß Sachberftanbigengutach’

en nnb hamit hen ßonboner Satt befchert hat. Sin ber-

rtiger (Erfolg her ameriianifchen ißoliti! hat ber «Eigen-

i iebe her leertianer natnrgemafe ganäaufrerorhenilid; ge-

'fchmeichelt unh fie betrachten haß achherftanbigengut-

chten mit faft ehrfürchtigen blugen. Saß aitibe Eintreten

* merifaß in bte Strren nnb QBirren her Stacbtrteaßpolitit

Ignropaß, unh aroar gleich mit einer fo entfchethenhen Paste-
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ng, bie hen früheren muhm ißilfonß weit überftrahlt,

ar natürlich bie benlbar befte Stattform ür hie thrafia

ententoahl. Semgegenüber lonnte her anhibat her

emhtraten Sah 6 fchon beßtnegen nicht aufrommen,

eil hie‘bemotratifche Sariei felbfi ihn nur alß Serlegen-

eitßtanbibaten nach mehr wie bieraehntagiger flßahlerei

ufgeftellt hat.
-I mian lann bie SRepnblitaner alä hie ameritanifcaen

Ronferbatiben beaeichnen unh her ionferhatibe ißahl eg

n (E n g l a n h hat eine fiBelIen biß nach amerila hinüber-

ethorfen. (Eine iebertnahl Soolibgeß beheutet eine

ortfehun her aittben Solitil illmeritaö in Euro a blrm

n 2lrm mt (änglanb. Sie barbingfchen Släne e ner all:

emeinen übrüftung, hie an her fliiafhingtoner Ronferena

92} ggührt aben, berfchtninhen hamit aiemltd; in her

er en ng.
räftbent, fonft niemanh. ' ft boch_„bie Srennnng her (Sie:

alt" nirgenbß in her übet fo biß in hie lebten Stonfeq

uenaen hinein hnr geführt wie in her ameritanifchen

. erfa ung: her Stil hent hat hie gefamte G eintibe, alfo

ie ge amte Bermaltung nach innen unh ie gefamte

f nbenholitil in blinhen unh haß arlament'hat ihm ba-

J ei nichtß ineinaurehen, ha eß au hie (Befe ebung nnh

Rontr e her ßeehaltnna beiürünttifi.

 

‚fortfchrittltchen politifchen f tilel

enn hie ameritanifche Solitil beftimmt her'

 

eine befonbere Eßartei an grünben, alä :

r
u
.
a
m
.
.
u
.
.
.
p
.
.
⸗
.

.
(
_
—

 

”lingeigenpreißz
Sür hie 29 mm breite ‘Betitaetle zo-Solbpfennige, bei wieberholnng entfprechenber üiabatt.
 

Sonnabenh, hen 8. Mohember

wie her Sräfibent unterliegen auch bie bon ihm ernannten
oher abgefebten Staatßfelreiäre irgenbeinem Sertranenöa
ober Wiihtrauenöbntnm. bcä mebräfentantenhaufeß, —
tura, her ameritanifche SfSröfibent hat eine wacht, wie fie
bor hem Rrieg nicht her Seutfche Siaifer, höchfienß her
R‘önig bon t‘ßreufeen, befaf3.

QBahrfcheinlich werben hie ameriianifchen SBriifibens
tentbahlen an her bißhertgen sItolitil illmeritaß taum etwas
‘cinhern. ißir Seutfdye haben 1a nur wirtfchaftliche, {eine
machtpolitifchen Segiehungen mehr an 91merita, weil thir
felbft machtloß geworben finh. Serahe aber aus hiefen
mirifchaftßpolitifchen (Erwägungen herauß wäre eine
{fortfehungher btßherigen ameritanifchen Soliti! an be-
grüßen, tnenn fie nicht ettha trieber in eine Serftärlnng
her bochfchuhaollpolttil anßartet. Selber befteht aber biefe
Sefahr, hie nur hurch einen heutfcb=amerilanifcben San:
belätmrtraa beieifint werben tann. .

Rejthsmt für Steuetmilbetnneen
motberorhnung beporftehenb.

Wachhem haö meidyäiabinett hie Sorfchläge beß
Reichefinangminifterß über hie einberung getriffer Steuern
angenommen hat, finh hie Sereinigten meichßraißauöa
fchüffe im meichßtag aufammengetreten, um gleichfalls an
hiefer Sorlage Stellung au nehmen. (5.6 hanbelt fich bei
hen Sorfchlägen um‘ eine Srm'cifaignng her Sin-
lommenfteuer, her umfahfteuer, her iBör-
fenfteuer unh her Sörfennmfahfteuer. Sri
her porigen ißoche haben bereite barüber‘ Seratungen
mit hen 2 ä n b e r b e r t r e t e r n ftattgefunben. Sie
Sertreter her ßänher haben her nrfprünglichen Shrlage
beö bietchßfinanaminifterß nicht gana augeftimmt, fo baf;
Sr. Enther fich genötigt fah, feine nrfprüngliche tBorlage
ettnaß abauänbern. (es ift hamit an rechnen, hab, wenn
her Sietchörat hie Shrlage genehmigt, bie ertoähnten.
Steuerermäßigungen in Egorm einer Motherorhnung in
Straft gelebt werben. ‚__„ - ‘

Jiorh feine (Sntftlyetbnng.
imie man er ährt, haben hie Seratungen im Steuerausfchnff

heß {Reichßrarß ber hie geplanten Stenerermühigungen noch an
teinem (Ergebnis geführt. Sie 98eratungen finh auf tommenl
hen örettag vertagt warben. Sie cCytnangminifter her Sünher,
hie am üreitag nad) Seriin tommen follen, werben threrfettfl
noth einmal haau Stellung nehmen. iBon amtlicher prenfzi chet
Seite mirh bemerlt. hat: bie hurch hie alnßfennna her er:
hanhlnngen bis aum üreitag entftenenhe Seraögernng uns
behenllich fei, ha hie geplanten Steuermüfzigungen [ich frühen
ftenß am 15. mobentber anßtoirlen lönnten.

W

binbenbnrg gegen amettianifayemärchtn
(Srfinbungen auß her Sirtegßaeit.

Ser ameriianifche Wiaior hinffel hatte einen illr:
„Saß größte Serbrechen am heutfchen Solie“ ges

fchrieben, in hem mancherlei SBehanptnngen über Sefcheh-
niffe im QBeltlrieg auf bentfcher Seite aufgeftellt tpnrben.
Sie Saherifche Staatßaeitung veröffentlicht baau eine (Qr:
tlärung beß (Seneralfelhmarfchallö bon
hinh enb urg als Sorfihenhen heß Sereinß her unge-
görigen beß ehemaligen (Beneralftabeß. Sn her Grilärung
eifet eh: 1. QBeber in r in a 8 o a d) i m nochirgenhein anhe-

rer löniglich preufsifcher iBrina' ift jemals? tnährenh hea
Eeltlriegeß in franaöfifche Seiangenfchaft geraten, abge-
fehen bon ißrina üriehri Start pon SBrenfsen, her
alß glieger fchtner bermunhet n her Sefangenfchaft per:
ftarb. 2. 3d) habe aiß (Ehef beß Seneralftabeß beß {gelb-
heereß niemalö ameriiamfche oher. fonftige Spione
emp angen. 3. Wiemalß haben fich Offiziere beß beutfchen
(Sro en bauptarlariierä herabgerbürbigt, üufaeichnnngen
{reg Seneralftabeß an enttrenben nnb hem geinbe mitzu-
e en.

’ v. ‘—

Ste Serpelintnetft nath erteile verlegt.
Eier üiiefenl'uftfchiffe für Spanien.

« _ Ser Ghef bez fpantfchen ‘iflugtnefenß gibt belannt, h’afi
perfelte mbmachnngen mit her Seppelinsflßerft üriehrtchß-
hafen getroffen feien. Sanach foll hie gefamte 23ern nach
Sepilla berle t werben unh hart unter bentfcher ßeitnng
grofre ülug iffe für ben 2uftbertehr alpifchen Spanien
unh 2lrgentinien erbauen. " ““ *‘
r" nommanhant therrera ernarte, DGB annachn pler'
ßuftfchi' fe mit 130 000 ‚Rubilmeter thalt gebaut werben

Laue {ebeß Schiff mit neun Motoren pon 400 iBferhe-

ärten außgeftattet. ultionßrabiuß ift 25000 Rilometer.

Sie meteorologif en Seobachrnngen nnh her Serlauf heß

ülngeß bon ‚3. . 3‘ finh mahgebenb für haß auftanhe-

Iommen her abmachungen. 3
Sie gefellfchaft in Sebilla ift mit 90 an illio ne n

Sefeteu bereitß gegrünhet. Saß unternehmen mnrhe
unter haß Stotettorat heß fpanifchen Rönigß eftellt. Ser

erfte {flug Sebtlla—Suenoß blireß foll im ahre 1927

anlählich her htfpafloeamerttanifchen flußftellnng‘ fiatt—
iinhen.

9—"-

äteietiöelbherteht mit hent Ausland
S e r l i n, 3. mobember.

See Reim riifihent hat hie Sietrerorhuung über hen
abban her Set) fengefehe nntergeichnet. Snrth hie Berorh-

L—l‘boo.

l

 
Momente . wenn. trieb hie Seritennetetmlmnl “Beta- ”9m t

1924.
 

“über Straft gefeht. 11m hen übergang nicht an unoern
mittelt an geftalten ift, hie Qlufrechterhaltnng heß Sebifenn
bantgmangeß, heB Serboteß heB Sehifenterminhanhew,
beß Sinhettßiurfeß, her wemfelftubenberorhnung unh her
Sebifenmallerberorhnnng porgefehen morhen. Mit her
Sulaffung her merarhnnng im befehten' (Siebter ift
au rechnen. ba hie tRheinlanblommiffion hurch hie Drhon-
nang 271 bnm l. Ditober hie bißhertge Sebifengefehges
bung berettß angelaffen hat. Samit mirh alfo und)
auf hiefem (Sebiete mieher ein einheitlicher Rechtsauftanh
im gangen {Reiche herbeigeführt.

Wach her ieht erfcheinenben Motherorbnung finh Set
bii'enbanien: bie Sieicbßbant, hie Seutfche SRentenbant. bie
Sentfche Solbbißlontbani, hie Sebifenbefmaffnngäftelle
G. m. b. 59., bte bleichßtrebit 21.56., bte Staatßbanten, hie
Sanlen nnb iBanlierß ober heren ßmeiganftalten, bie
Mitglieher her an ihrem Sih befinblichen ,lerechnnnges
ftelle her Sietchßbanl finh, pon her oberften Sanbeßbehörbe
im Smbernehmen mit bem Rommiffar für Sepifenera
faffnng alß Sebifenbanten angelaffen toorben finh, ober
bon .ber oberften Eanbeßbeb'irbe ach Senehmen mit her
{Reichöbanl alß Sebifenbanten xugelaffen tnerben. 3ah=
lungßmtttel im Sinne hrefer Sctorbnnng finh (Selbforten
(Siürtgg'elb, Sßapiergelb, Santnoten unh hergleichen), 2Inc3=
aahlungen, QInnoeifungen. Scheclß unh ißechfel. blnälänbte
fche ‚Bahlungßmittel unb <{iorberungen in außlänbifcher
flBahrung bürfen gegen inlänbifche 3ahlung6mittel nur
bon ober hurch Sermtttlung einer Sepifenbanl ertoorben
werben. S e r m in g e f ch ä f t e . in anßlänhifchen ‚Baha
lunaämitteln ober ‘äorbeeungen in anßlänbifcher flßährung
aber in Shelmetaüen gehen inlänbifche 8ahlnng6mittel
finh verboten. Sefthöfte, hie gegen bie iBorfchriften per:
ftofscn, finh nichtig. {für iBerftöfze finh fcharfe Strafen
borgefehen. Sntfprechenh geänhert refp. aufgehoben iner: '
hen hie Seftimmnngen über hie QBechfelftuben bom 8. Wlai
1923. Sie Serorhnung über bae’ Serbot beö Serlaufö bon
Sieichämarl in haß 2lnßlanb bom 9. 2lnguft 1923 unb bie
Serorhnnng beß 9ieichßpräfibenten über Sebifenerfaffung
bom 7. September 1923 treten anfeer Eraft. Sie Sieichsä:
regiernng tnirb ermächtigt, Seftimmungen über baß .
i’lnfzertrafttreten weiterer Septfenhorfchriften nnb her anr
.Snrchführung oher Sicherung her Sepifenhorfchriften er:
laffenen fonftigen iBorfahriften au treffen, fotneit nicht in ‘
hiefen her Steichßregierung. oher hem Siei'chßtnirtfchW“
minifter eine folche Sefugniß bereitß erteilt ift. - 1

er . °

9e. Schacht über hie mananaeeontn.
. meichäbanipräfibent Sr. Schacht fprach im mahmen
ber Seranftaltnngen beß Schleßtoigaholfteinifchen unibers
fitätßtageß in Riel über hie mährungßpolitifchen Stufe:
nahmen her—nächfien seit. Sr errlärte, baf; bie Sieichöbant
neue ßahlungßmittel nnr bann in hen Serrehr' geben
werbe, wenn bie Qßirtfchaft hurch iBrohuttionäfteigerung _
einen vermehrten Bahlungßmittelumlauf benötige. Ser ä
einaige Srahmeffer für ben Selbbebarf fei her QBarenpreiß. ‑.
Sie Sieichäbanl fei augenblicllidh in her Sage, 5 Stiüiarbenit
Solbmarl gefeblich gebectter ßahlungßmittel außangeben,‘‚
welche Snmme ungefähr bem umlauf her Sorlriegöaeit ‚
entfpreche. (56 foll nächi'tenß berfucht werben, bie Spa ".i
[a f f e n trieber tririliche Spariaffen werben an laffen, hie)
ihre Selber für langfriftige Sirebite bermenben. Z

Sie Steuermilherunaen. t
. 58 erlin, 3. mobember. t

Saß hieinyßtabinett hielt heute eine Sitzung ab, in .
her es fich mit hen Snrfchliigen heß Steichßfinangminifters
über hie 2lbiinhernng beam. imilherung einzelner Steuern ;
befafzte. (5,5 iommen bor allem hie S i n l o m m e n ft e n e r. I
hie tlmfahfteuer, hie Rörperfchaftßftenerunht
eine {Reihe lleinerer Steuern aus her Streiten Steuern '
notperorhnung in Betracht. (538 hanhelt fich nicht um ;

grunhlegenhe tünherungen, fonhern nur um imilherungen j

einiger Seftimmungen, hie befonhere härten mit fich brins.
gen. Sie SefW bei geichßtabtn’gggqigerhenliod) man
veröffentlicht. ‘ " ' "'”' "‘"“’"’"*.

Sie ilnfnahme von ilntlanbetrebiten. ‚
Sineißerorhnungbeßmeichäpräfibenten. ‑

Serlin, 2. mobember.

abgehaltenen Sefpre nng her ßänc
berhertretungen beftanb bereinftimmung harii er baf; bei
nunme r in größerem umfange eröffnete außlönbtfdyt
anle hemarlt probuttiben ötvecten ang'anglich 31
macht werben mufs. Sa nun ahlreiche Rrebitherhanhlungel
bon öffentlichen Serbänhen begonberß Semeinben, bereitß in
(«Bange finh nnb unatneclmäfeige lef lüffe nach 2lnffaffnng het
öieichöregterung nnb her biei Bban eine ernfte (befahr für
Wahrung unh QBirtfchaft im efolge haben Pönnten, hat het
mei öpraftbent nachfolgenbe älterer nnng erlaffen: t

1. Sänber, («Semeinben nnh Semeinbeber-
b ü n b e behürfen aur rechtögültigen ülufnahme bon Strehiten im
Qluölanhe ober anr rechtßgülttgen Segebnng bon blenlethen im
anßlanbe herßuftimmungheß biei Bmintfterß her
gin a n a e n. Saß gleiche gilt, tvenn Bän er, (Semeinben ober.
niettteivheherbänbe für einen im 2lußlanbe anfaunehmenben
Rrebtt Sitrg'fchaft übernehmen oher Sicherheiten ftellen, für bte
gieähtßgültig et ber Sürgfchaftßübernahme nnb Sicherheiten
e ung‘.

s 2. Ser ineichßmintfter her {finanaen tann feine 3nftima.
mungtnnr berfagen, irenn her ER e i ch B r at her ablehnung au-
mm .

ä 3. 92er {Reichßmtnifter ber ütnan en lann mit 8nftim-
mung hen Steichßratß Surchführungßbeäimmungen an biefer
Berorhnun‘g erlaggen.

6 4. tefe erorhnung tritt mit hem Sage ihrer 58er-
‚lünhnng in Straft, Sie tritt am 81. Sanuar 1925 anherfllir‘aft,

“*”” „*1
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Set einer hier lürali



Som mablfambf.
"r {‘yiirft Sißmard lanhihiert hoih. Sie Seutfchnatios

nale Sollßpartei erläfst folgenhe Setanntmachung. „Sie

hier Bauheßherbanhßhorfihenhen heß QBahllreifeß fiBefer‘

(Smß haben in ihrer Sihung in Slhenburg am 30. Sltober

einmütig hen {Sürften Sißmarcl gebeten, hie Spinenfans

hihatur für hen Mahllreiß Sieferclhmß mieher au

übernehmen. Säiirft Sißmarc! hat augefagt, au lanh‘ihieren.

211le anherß lautenhen Sachrichten treffen nicht mild f;

1' Ser gefchäftßfiihrenhe böllifche {Reichßaug ‚u her

Seutfchnationalen Sollßpartei hat feine lebt beroffentlichte

Srllärung au hen beborftehenhen Seichßtagßihahlen ge:

fafat, in her eß u. a. heifst: Sie Mahl am 7. Seaember

entfcheihet harüber, ob Seutfchlanh „international oher

heutfih regiert toerhen foll, ob eß unbollifch unh fchroarös

rotzgelb oher böllifch unh fchrbarasmeifvrot fein foll. Sie

Sarteien, hie fich au fchmar3=rot=gelb belennen, unterliegen

fämtlich internationalen Silhungen, haß heifst, fie her:

folgen feine rein heutfche, fonhern eine Solitil mit

hoppeltem Sohen. „Seutfchlanh hen Seutfchenu ift hie

Sarole hiefer Mahl. Senen, hie hiefen felbfi'berftanhlichen

b‘ölrifchen Srunhfah ablehnen, gilt unfer fcharffter Rampf.

Mit allen, hie ihn annehmen, lönnen mir in einer Steihe

fechten.

1' {Reichßbunh heutfcher angefielltenperbänhe für

Sihtnaraäbeifpüiot. Ser Steichßbunh erlaf3t einen Qquruf,

in hem hie paterlänhifche angeftelltersfchaft aufgeforhert

ioirh, am 7. Seaember hurch ihre Stimmenabgabe hen

Seichßpräfihenten unh haß iehige Seichßlabinett an 3mm:

gen, eine Segierung au bilhen, hie unter fchtoar3=ioeif3=

roter {flagge fteht. Ser Qquruf fchliefst: „Sue feher

baterlänhifche hingeftellte im Mahllampf unh am Mahl:

tage feine Sflicht, um hie bon unß herbeigefehnte fchniarzs

meiir=rote Stieaieruna mit herbeiführen zu helfen!“

'I' abiinherungen her üicichßftimmorhnung. Ser Seichß=
rat’befchafttgte fich mit einer leänherungßberorhnung anr
bietchßftiinniorhnung. Sß hanhelt fich habei einmal um
hie (hrmoglichung eineß befonheren Mahlberfahrenß für
Se eleute, unh arbeitenß um hen rlußbau heß (Einheitßs
ftimmaettelß. ‚üür Seeleute mirh hie Mäglichieit gefchaffen,
hafs fie bereitß gehn Sage bor hem amtlichen Stahltag
oher auch ‚noch aehn Sage nachher wählen hürfen. Sei hem
Sinheitßftimrnaettel erftreclte fich bißher hie Sinheitlichleit
nur auf hie ernaelnen Mahllreife. Sie Serorhnnng hehnt
nunmehr hie Sinheitlichleit über haß ganae gleich auß.
" 1' Seutfchnationale Ranhihaten. Ser Sorftanh heß
ßanheßherbanheß her SrObina Schleßipig=3jgolftein her
.Seutfchnationalen Sollßpartei hat für hie EZBahlen am
-7. Seaember hie Ranhihatenlifte aufgeftellt. Sie Spihen=
tanhihaten für hen ineichßtag finh Sr. (Ernft Über:
fohren=Siiel, Sgofbefiher Seh. Sherregiernngßrat a. S.
SenifensStruclum, Siaufmann Saul Sggert, Sireltor her
Sungerfabril Sienhßburg, Sutßbefiher Seter Soffensfloges
Iunh bei 2lchtrup, unh für hen ßanhtag: Sutßbefiher
Sheohor. Milberg=iluarenbech QIrbciterfelretär Saul 21iüf=
fersSerlin, Sifahlermeifter t'aeinrich Saher=Siiel unh t‘gufner
banß Sunhhenaßangfteht. -—- 3m 12. Mahllreife (Shih
ringen) ranhihiereu für hie Seutfchnationalen anm 9ieichß=
tag iiiittergutßbefiher hon Golhadersflßeberfiäht, QIu-itß:
gerichißrat Sraefdäifenach unh mechtßamoalt Sr. Schneia
hersSrfurt alß Spincnranhihaten. -—- gür hen Stahllreiß
meinten wurhen folgenhe Ranhihaten für hie ER eich ß—
tagßihahllifte benannt: (Srofsahmiral bon Stirpiti,
Clonomierat Sachmann, Srof. Sr. Sirathmann, Sitter-
gutßbefiher gromnußobutm Seheimrat Sganß Sachß,
_%abrilbefiher bor hem {fühälfchaffenburg

1'- Sliahlburgfriehen her Siechtßparteien in Shüringen.
Sie (Einigungßberhanhlungen für ein 3ufammengehen her
{Rechtßparteien in Shüringen haben nicht 3ur 2luffteliung
einer gemeinfamen 2ifte geführt. Sehoch haben fich hie
Sarteien höllige Stahrung heß Surgfriehenö beim Mahl-
lampf augefichert unh erllärt, haß her Mahllampf unter
her Sarole „äür Schinaraäßeifssüiot“ an führen ift. Ser
abmachung ferngeblieben ift hie {freiheitßpartet

' 'I' Sie {Reichßlifte her Stationalfoaialiften für hen
ER e ich ß t a g beginnt mit folgenhen Ranhihaten: 2uhen=
gor ä, fb. Sraefe, fgeher, möhm, b. behhebred, Sraf
‚ e or .

1' Sollßparieilirhe Ranhihaten. Ser Sorftanh heß
Eahllreißberbanheß III (S e rlin , SeltoiogSeeßlorp) her

_ Seutfchen Solrßhartei hat feine Ranhihaten für hen
wichßtag unh ßanhtag ernannt. gür hen 0ieichßta g
murhen aufgeftellt: ßanhrat a. S. Siegfrieh b. Rarhorff,
Sßfarrer Sr. ßuther, {fabrilant Schmatz; (Steglih) unh
{grau Mergiß. {für hen Sanhtag murhen folgenhe
Ranhihaten ernannt: Srof. Sr. ßeihig, Schriftfteller Sof.
Suchhorn, Rammergerichtärat (Safpari, unh {grau Sr. meh.
Silfe Saaaenn.
T «hergt für Sufammengehen mit her Solißpartei. Ser

frühere gührer her Seutfchnationalen Sollßpartei hielt
in Sri bin g en eine Siehe, in her er fich gegen eine Sie:
gierung her Mitte unh gegen hie Semolraten außfprach,»
aber behauerte, haf; lein 3ufammengehen here Seu'tfch:
nationalen mit her Seutfchen Sollßpartei eraielt morhen
mare. Siefe Soffnungen lönnten aber in hen lebten
Mochen bielleicht hoch noch hertoirlliiht merhen. an hen
-Meinungßberfchiehenheiten in her Seutfdynationalen
„Sartei fagte .hergt, er habe fich geopfert, um etwaige
Bioeifel an beheben, unh heute fei hie Sefchloffenheit
mieher beraeftellt.

' 'I' ilßie her Stimmaettel außfehen mirh. Ser hieichßrat
bat hie Sorlage heß 2ieichßminifterß heß Snnern, wonach
hie Sireißiriahlborfchläge her Sarteien, hie bißher bereitß
im flieichßtag bertreten toaren, einheitlich in allen Mahl-
treifen auf hem (binheitßftimmaettel hie gleiche Summern-
folge her meichßtoahlborfchläge haben follen. fiternach
tragen hie einaelnen Sarteien folgenhe Summern: Soaial-
hemolratie 1. Seutfdfnationale 2. Seutfihe Bentrumßpartei
3 unten her Rommuniften 4, Seutfche Solißpartei 5,
Seutfchhollifche {freiheitßpartei 6, Seutfchhemolratifche
Sartei 7, Saherifche Sollßhartei 8, Saherifcher Sauern-
bunh 9, Sanhlifte 10, Seutfchhannoperfdfe Sartei 11,

‘lSentfgyfoaiale Sattei 12.
1' Soaialhemoffä'iifche Ranhihaiion für Mittelfchlefien.

Sie foaialhemolratifdye Sartei für Mittelfchlefien ftellte

alß Seichßtagßlanhihaten hen bißherigen

Spihenlanhihaten Saul Soebe unh hie bißherigen QIbge-

orhneten Seppel unh {grau sJlnforge auf. {für hen 2 a n h ⸗

tag tonrhen her bißherige rlbgeorhnete Münaer, ferner
her megiernngßrat hamburger, möfeler unh grau bleiffer.
benannt. ‚ j_  

überfrbivemnungeaoi im lifeingebici.
Siataftrohhe in Sicht.

Saß ganae Sebiet heß Uiheinß einfchliefslich feiner

Mebenflüffe ift bon Sühbahen bis aum Mittel;

rh e i n hon Sochioaffergefahr ernftlich behroht. Sefonherß

bom Main unh blecla r lommen alarmierenhe Sachrua:

ien. Main unh biedar, aber auch hie lleinen glüffe unh

.Säche in Sahen unh im Maingaufchihellenftänhig

we ter an.
Sa her S‘ihein infolgeheffen gewaltige Maffermengen

bon feinem Oberlauf eranführt, ift in Maina her

Safferfpiegel au 4 Meterugeftiegen'. Sie

Sumbftationen finh in feberhafter Satigleit. Mühlheim

am Main ift hurch haß thochibaffer heß mohgau=Sachcä

ernftlich behroht. Ser halbe Sri ift bereitß überfchipemmt,

fo haf; her Serlehr bon hauß au bauß teilroeife unmöglich

geroorhen ift. Sie (Sefahr toächft aber bei hem Sauer:

regen, her über hem Maingau fett antei Sagen niehergeht,

mit jeher Stunhe. Surch hie theite ßanhftreclen in Seen

berioanhelnhen überfchroemmungen ift auch her Sahnbera

lehr in Mitleihenfchaft geaogen. So ift auf her Strecle

hanau—Sberbach, atoifchen hen Stationen Miebelßbach

unh höchft im Shenroalh, bor unh nach hem Sunnel her

Sahnhamm theggefpült oher abgerutfcht. Ser Serlehr auf

her biel befahrenen Strecle mufate bhllig eingefrellt therhen.

slluch haß gefamie Saargebiet ift behroht.

811 her Staht Sa arbrüclen finh hie .Söfchungen

biß auf hie Straßen überfchihemmt. Saß Staffer über:

flutet fchon hie Siellergefchoffe. Sie hafenanlagen finh in

einen weiten See berroanhelt. Ser ‚Maiferfpiegel iftnauf

7% Meter geftiegen. Saarbrüclen erinnert fich eineß ahn:

lichen Sochnoafferß feit 1882 nicht mehr. 2luch im Saar-

gebiet finh fchihere Serlehrßfthrungen hiengolge. (hure

meihe bon Srtfchaften, befonherß in. her Saheobon Saar’

louiß, finh mie Snfeln ifoliert unh nicht au erreichen.

Sn S? öln erreichte haß Sbochthaffer heß Sheinß

6,98 Meter. Saß Staffer fteigt um 8 biß 10 Sentimeter in

her Stunhe. Sie uferftrafsen in her 2lltftaht finh ftelIen=

iheife bom Strom überflutet. Ser Strahenberlehr ift fehr

behinhert, teilioeife lahmgelegt. Man rechnet mit einem

weiteren ftarlen Steigen heß Spochtbafferß.

2lm 92 i e h e r r h ein unh hen benachbarten Sebieten

liegen hie Serhältniffe ähnlich. Sie Staht (15 h a rle r oi

in Selgien ift bon einer fchmeren Saochmafferlataftrophe

behroht, ioie man fie feit hem Sahre 1805 nicht mehr erlebt

hat. Saß Maffer ift bereitß in famtliche Spanfer her Sor=

ftähte eingehrungen. QIuch haß Saßnnerl, haß hie ganae

Stahi mit Sicht berforgt, ift gefahrhet. mach hen lebten

Melhungen ift haß ganae thuftriegebiet bon Sharleroi

non Saochipaffer behrobt. .

Söehfter Wafferfianh feit hunhert {fahren

muß hem (Sefamtgebiet heß Stromlreifeß bon ER h e i n,
Mofel, Snn, Main, ßahu unh SReclar liegen Mela
hungen por, auß henen fich ergibt, hat; haß augenbliclliche
s'gochipaffer in feinem umfang alle S efü r chtu n g e n
ü b e r t r o ff e n hat. Sie bißheriagen üeftfteltungen laffen
erlennen, haf; hie überfchmemmungßlatafirophe her grob:
ten gleichfommt, hie fich in hen lebten hunhert Sahren er-
eignet hat. (Einige Stahtbiertel hon Srier finh
infolge her Mafferflut bonhenSinthohnern grä f3:
i e n t e i l ß g e r ä u m t. Seit Samßtag ift her Serlehr auf
her Sribat=Mofeltalbahn amifchen S r i e r unh S u l l a h
bollftänhig eingeftellt. än hen befonherß niehrig gelegenen
Drtfchaften haben hie älnten '

tleinere Säufer hobftänhig ausgefpült.

Stellenioeife finh hie Seinhänge über-
fch w e m m t. Sie großangeleg‘te, feii einigen Monaten im
Sau befinhliche Stube bei (5. a r h e n ift ernftlich gefährhet.
Seuerhingß rechnet man auch mit einer Sperrung her
Sifenbahnftrecle S r i e r ⸗ Si o b l e n a, ha hie Setriebß=
ficherheit fchon ftart beeinträchtigt ift. Saß 9llarmroefen
hat nach übereinftimmenhen machrichten gut funltioniert.
Bur Seit ift noch nicht feftauftellen, ob Menfchen umgetoma
men finh.

Sie im Staffer fchna‘immenhen Sierlahaber

laffen auf beträchtliche Sierherlufte fchlieften. Ser Segel
heß Sedar aeigte 4,53 Meter. Saß Maffer überflutet
weithin haß Sorlanh. Sen höchftftanh erreichte her meclar
in b eih elb e r g mit 4,71 Meter. Siele Drte heß Dhen-
malheß haben unter hen herabftüraenhen ilBaffermaffen
fchtoer gelitten, .

hie Stiche finh in reifgenhe Ströme berioanhelt,

fohafs in einigen Drten, tote Schönbrunn, biele Sintoohner
nicht in her Sage waren, hie Säufer noch rechtaeitig an
berlaffen. Sei R ö l n ift her Stihein an fieben Stellen ftar!
liber feine „Ufer getreten unh überfchinemmte weite Stre-
iten. Sn Sioln, too fonft her m ein einen normalen Staffer-
glaub pon etwa 2 Metern 3e gt, fianh heute früh haß.

affenr auf 8,12 Meter. Sie am änhein gelegenen Straßen
in Roln ftehen unter QBaffer. 8m t‘paJenbiertel lagern in
ien Steuern unh Sagerhäufern ‚'l’, ür Millionen
ion Marl ßebenßmittel, hie nicht rechtaeiiig in
Sicherheit gebracht therhen lonnten unh nunmehr hem
Berherben preißgegeben finh. 3m neuen Stölner bafen
nufsten alle rlrbeite in
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politifche 'Runhfdya'u.
Sie heriifclrfranaöfifchen .6anhelßbertragßberhanhlungen.
Sariß, 2. mobembcr. S heutfche Selegation für hie

EBirtfchaftßherhanhlnngen tri Sienßiag abenh hier ein. Sie
Serhanhlungen iperhen Mittivoch nachmittag im franaöfifchen
banhelßminifterium mieher aufgenommen. Ser franah‘fifche
hanhelßminifter hat hie Slifte her franaöfifchen Sa perftänhi:

9“" hen gBünidkn her biß er ni t vertretenen irt a tß‚
aweige entfpreihenh, ergänatb d) ich f

mitentat auf Srimo he tRibera?
Sariß, 2. mohember. 2luf Spanienß Siltaior Seneral

S r i m o ‚b e 91th er a foll pon einem auß Marollo heimgelehr:
ten Sffiaier, hem her (Beneral <(Feigheit por hem i‘geinhe borgen
iborfen hatte, ein fliepolberattentat verübt toorhen fein. Ser
(Beneral folI am Qirm bertbunhet iborhen fein. (Eß fei fofort
ein Siriegßrat aufammengetreten, unh her foiaier fei ‚ er,
Ichoffen morhen.

Serbot her (Brofgheutfchen Sollßgemeinfchaft.
Setlin, 2. mohember. Sie politifche Soliaei hat auf 2lnorh:

nung bon hoherer Stelle eine ganae 2ln3ahl außfuchungen in
hen 2330 nungen pon Mitgliehern her (55m heutfchen Soltß=
gemeinf aft bornehmen laffen. (Sß wurhen 25 M tglieh e r
her Organifation per aftet, nach ihrer Sernehmnng
aber ipieher entlaffen. Ser oliaeipräfihent pon Serlin hat
ämiliche Serfammlungen her Sroßheutfchen Sollßgemeinfchaft
iß auf weitereß herboten. Sie Sollßgemeinfchaft fteht auf
böllifchafoaial-antiparlameniauifihem Sohen. 

Sie beutfchen üahuen in Söhmen berboten.
Säurnßhorf, 3. Sobember. Sie bolnifche Seairlßperfaminv

lungn at einen gahnenerlaf; heraußgegeben, in hem eß heißt:
„‘Jlnla lich her Seranftaltungen einiger heutfcher Sereiue be=
flaggte „hie hiefige Seph'llerung immer in beutfchen Fäarben.
Mit Sirnffoht auf hen hemonftraiiben (Sharalter hiefer Se=
flaggung imrh haß Seflaggen mit beutfchen üahnen bon nun
an uberhaupt verboten.“

Seutfche Rriegergehcnrfeier in Sariß.
Sariß, 2. ‘Jiobember. Sa heutfche Sotfchafter b. 530 efch

legte geftern an hen Sräbuu her beutfchen Solha=
ten Siränae nieher. Sie heuädye Siolonie berfammelte fich auf
bem c{friehhof in Sprit, too Sr. b. Spoefch au her (Stehenltafel für
bie beutfchen (Sefallenen eine lnrae anfprache hielt. {für hie
beutfchen {grauen legte hie Sattin heß Sefanhfchaflßraiß

‑ Sr. {gorfter einen Sirana an hen (Sräbern niehcr.

Ser 'Snvift Rronprina Supprechbßuhenhorfl.

Sn hem Sionflilt amifehen hem früheren baherifchen
Sironprinaen 9inpprecht unh hem Seneral ßuhenhorff
toanhten fich hem lehteren naheftehenhe Sireife an hen
Sliationalherbanh Seutfcher foiaiere unh an hen Scut=
fchen Sffiaierbunh mit her Sitte, beihe Serbänhe möchten
fich hurch eine Semeinfamleitßerllärung mit Euhen-horff
gegen hie QIchterIIärung her baherifchen Senerale roenhen.
Ser Seutfche Sffiaierbunh lehnte haß Srfuchen ab; her
Sefchluf; heß Sationalberbanheß liegt noch nicht bor. slluß
her Umgebung heß Srinaen toirh erllärt, man fehe mit
iliuhe hen angelünhigten Snthüflungen Bubenhorffß ent=
gegen. Rronprina S‘iubhrecht habe nie eine Srollamation
nach hem Münchener mobemberputfch geplant. Sr toeife
fehe abweicbuna bon hem beriaiiunaßmäfiiaen Seite ab.

alleue üeiertagßbeftimmunaen in Shüringen.
811 einer Sotberorhnung her Shüringer Siegiernng

boni 30. Sltober inirh her S n f; tä g in Shüringen reicher
zum gefehlichen %}eiertag erllärt, unh in einer arbeiten
biotperorhnung mirh her gefebliche geiertag am 9. Silo:
b e m b e r in Shüringen aufgehoben. „

Sie Militärlontrolle her Siliierten.

Sn her Seit bom 8. September, hem Seginn oer
Seneralinfpeltion, biß 3um 25. Sttober finh im ganaen
793 Routroilbefuche hurch hie Snteralliierte Militärfon:
irollfommiffion in Seutfchlanh außgeführt morhen. hier:
bon entfallen auf Sruppenftäber 136, äeftnngen, übungßa
plähe, 3eugämter 117, Sienftftellen in her .fpeereßbera
ioaltnng 83, Soliaei 205, {fabrilen 252. auftänhb haben
fich uirgenhßibo ergeben. '

Sieuerherieilung in Sreufgen an Semeinhen ufiu.
Ser preufaifche Minifter heß Snnern gibt ‚folgenhe

mteuerberteilungen belannt: a) Sinlommenftener (übfchlag
für Sltober), auf fchen S‘iechnung'ßanteilheß'abgerunheten
Serteilungßfchlüffelß für 1924, für hie Semeinhen 2,50,
Banhtreife 0,35, Srobinaen 0,20 Solhpfennig, b) Sotatio:
nen (lefchlag für Sltober), (Stefamtbetrag 1 600 000 Solha
marl. unter ßiigrunhelegung her ihr belannten Schlüffela
aahlen bermag fehe (Semeinhe fich hen ihr auftehenhen
Setraa au errechnen
Sufhebung her umfahfteuer verlangt.

Ser Seutfche Seiberrfchaftßbunh, hie Spihenorganifaa
tion her chriftlich=nationalen Srbeitnehmer, hat an hen
Elieichßminifter her {finanaen eine Singabe gerichtet, in her
eß heifsi: Sie Steigerung her ßebenßhaltungßloften auf her
einen Seite unh hie laum in nennenßiberter Meife und):
folgenhe ßohnentipicllung auf her anheren Seite machen eß
hringenh erforherlich, haf; feheß Mittel berfucht mirh, um
Sefferung in her Sage her mirtfchaftlich Schwachen herbei:
anführen. (hß befteht fein 3meifel, haß hie umfahftener
auch in ihrer fehigen i‘göhe eine fchipere Selaftung her‘
Stonfumcnten harftellt. Mir bitten hie meichßregierung,
her {Grage einer — anminheftenß borübergehenhen -— nur;
hebnng her umfahfiener für hen ßebenßmittelhauhel
näherautreten.

min Frittfihl’r‘ armen: gmgbfen berhafter. N
» Sie franaöfifche Seheimpoliaei in {Sorbachn hat ig
beutfchen Seneral Eliathufiuß verhaftet, her anlafalich h
Dillerheiligensäefteß na SSranireidh gelommen war, um haß
(Srab feineß 1919 bertorbenen unh auf hem orbacher
%’riehhof beigefehten Schiniegerfohneß an befuche . Sene—
ral bon mathufiuß inar bon einem frana'o'fifchen Rriegßa
gericht wegen Snttnenhung bon Möbeln in QIbtoefenheit
au fünf Monaten Sefängmß bernrteilt morhen. Ser (85er
ncral, her nichtß bon hiefcm urteil mufate, hat gegen feine
.iBerhaftung hroteftiert unh fofort Serufung ‚eingelegt, __._f

(Shina.
X Muffenftillfianh? Ser bißherige Rommanheur her

Siegierungßtruhpen QBupeifu unh her Staatßftrelchgeneral
Sensiuhfiang haben angeblich einen Maffenftillftanh abgea
fchloffen, her hie geinhfeligteiten beenhen unh au äriehenßa
"erbanhlgngen führen foll. Sß mirh nicht weitergelampft.
Girpräfihent Sfaolun teilt feinen SRücltritt mit unh behauert,
hafs eß ihm unmöglich fei, <{friehe unh Drhnung aufrecht
anerhalten. (Sir hänhigt feine Siegel unh offiaiellen So:
tnmente hem Rabinett auß, haß fich in leroefenheit heß,
Sräfihenten alß regierenhe Rörperfchaft erllären ipirh. ‚-

flinß ‚Sn- unh flüreiianh.
Serlin. Sie Sefbrc ungen im flieichßfinanaminifterium

mit hen Sertretern her änher über hie in 2lußficht genom=
menen S t'e u e r m i l h e r u n g e n lonnien noch nicht au the
geführt merhen unh therhen haher in hen nachften Sagen fort:
gefeht.

Sochum. Sn her Stahtberorhnetenfi ung tourhe in her
Stichwahl ' Minifterialrat Sr. fliuer- erlin (Semolrat)
aum Dberbürgermeifter gewählt.

foen. -2llß Dberbürgermeifter bon Sffen ipurhe auf Srunh
bon Sereinbarnngen amifchen hen Sarteien Staatßfelretar
S r a ch t, bißher Ghef her Seichßlanalei, in Qlußficht genommen.
Sie Mahl mirh in hen näcbiten Saaen erfolaen.

xmnhon. hieuter erfährt auß Soiio, haB nach einem pon
Efchangtfolin veröffentlichten (Sommuniquö hie Sruppen her
Manhfchurei hie Stähte Schanghailiban, (Ehinibang unh Sei:
iaiho eroberten, 30000 Sichiliälnhanger gefangennahmen
unh 100 Ranonen erbeuteten. i h in bie" haben

Sonhon. Sei hen iefigen Seme n e a

hie Ronferbatihen 55 ihe gewonnen unh 40 Beimegä 2:
Siberalen 15 gewonnen unh 41 berloren, hie für e gewonnen

tponnen unh 27 berloren, hie unabhan9i9€n_14 t9 “im

unh 18 berloren. Sanach hat hie 2lrbeiteri70m2‘be nen _ .2...
'uuerheblichen ' Gewinn an beraeichnen.

Sonhon. Ser 3renführer he Salgra wurhe an einem
Monat Gefängnii ‚verurteilt. . --

Moßlau. bier finh auß Rhnigßberg Sertreter heß banhelß
unh her Sehörhen eingetroffen, um hie Sranßportbehingungen
unh hie ginanaberhältni e heß Rönigßberger hafenß fiir hen
fünften anrhelßber ehr mit her Sowjetunion
tlaraulegen. -



2in6 Sibiif’nn tiiiii im: Sirnaaebieten.
Breelauer mabriebten.

Mitteifeblefifeber StäDtetag. Qluf Der 38. ‘Bürgermeifteru
ionferena Deß Qiiittelfcblefifcben StäDtetageß, Die am_ 25. Die
tober im ‘Breßlauer ‘Ratbaufe tagte, maren 40 SteiDte bern
treten. Ser Sefcbäftßfübrer Deß Scblefifcben StaDtetageß,
Srfter Sürgermeifter a. S. Salomon, bebanDelte in langeren
Qlußfübrungen u. a. Die Sagung Deß QieiebßftäDtebunDeß in
‘BaD äaraburg, Daß Siommunale Sinignngßamt, Die außlanDi=
feben Qinleiben unD Die .‘öebegebübren für Die Baanirtfcbaftß=
fammerbeiträge. ‘Befcbloffen murDe, gegen Die Qlußnabme—
ftellung Der fleineren SemeinDen unD SemeinDeberbanDe in  
Der Serfügung Dom 11. Sitober 1924 betreffenD Qlufnabme Don ‘
fommunalen QlußlanDßanleiben bei Den beteiligten. ‘minifterien
in einer Qiefolution Sinfbrucb au erbeben. Srortert murDe
ferner Die SntfcbiiDigung Der SemeinDen für Die Den Sinanaz
ümiern au leiftenDen erbeiten, Der ‘Berteilungßmaßftab bei Der
ilmlage Don Rreißabgaben unD Die SültigfeitßDauer Deß (623e:
febeß bom 7. 8uni 1922 über Die anmenDung Der ‘Baragrabben
'Z unD 25 Deß Rreiß= unD 93robinaialabgabengefepeß, Die
Surcbfübrung Der ermenfürforge nacb. Der Qlußfnubrungß=
beroanung über Die S‘tirforgebflicbt, Die Soliaeiberoanungße
entmürfe für Den riöau Don Rleinbäufern unD Don bocly nnD
Qlußenantennen, Die ‘BeförDerung bon Soliaeibetriebßaffiftenten
au Soliaeiaffiftenten, Sienftbrämien an ‘Boliaeibeamte, SileiDere
faffen für Soliaeibeamte unD Die beabficbtigte Qieuoanung Der
Siommunalbeamtenbrüfungen.

SoberßinerDa. SattenmorD. Sie ‘Ißitme Särber auß
Qiäfcben, Die erft furae 3eit bei einem Slaßfebmelaer in Qiub=
lanD alß ‘IBirtfcbafterin in Sienften ftanD, murDe berbaftet.
Sie erfcbeint DringenD berDäcbtig, ibren Sbemann, einen Slaß=
fclJürer in Qiäfeben, bergiftet au baben.

Rattomitj. Sin falfcber erat. Sin iunger Qliann,
Der ficb Sr. Siulamßfi nannte unD fiel) alß erat außgab, lenfte
Die anfmerffamfeit infolge feblgefeblagener Ruren auf ficl).
Siefe ftellten iet5t feft, Daf} Der angeblicbe erat ein ilbr=
maebergebilfe Rubii ift, Der berfebieDene Sinbrücbe unD Sieb:
ftiible auf Dem Rerbbola bat. Snamifeben ift Der faubere 93a:
tron fburloß berfcbmunDen.

‚wieguug, 2. aliobember. Ser Dreifacbe wiorD an Der
B’amilie Deß Suftiamadftmeifterß Sebenermann im (Sie.
ricbtßgefiingniß an Kp a I b a u bat eine überrafebcuDe QInfllärung
gefnnDen: anf SrnnD eineß febliiffigen ‚SnDiaienbemeifeß ift
er einaige 3elleninfaffe Der ülnftalt Der Säters

fcbaft überfübrt morDen. Ser Sträfling mnfste. belanntliib
unter blnffprengnng feiner berfebloffenen 3ellentiir anß Dem
brennenDen Sefiingniß gerettet merDen. Sr batte fieb, mie iebt
Leftgeftellt ift, nacb Der imorDtat in Jgne Belle eingefcbloffeu, um
en SerDaebt Der Säterfebaft bon abanlenfen.

Qömenberg. Sie StiefiinDer Der Sebäferbünz
Din. Sine ScbäferbünDin' batte fünf. Sunge geworfen, bon
Denen man Drei tötete. Sie äiinbin aber berftanD, fiel).
Srfat; au berfebaffen, Deffen fie mobl Der Dielen ‘liabrung
megen beDurfte. Sineß Sageß fanD man nämlicb bei ibr außer
Den amei fleinen SunDen Drei fleine Ranineben, Die fiel) Die
äünDin felbft gebolt batte.

Silbßloioitj. ilngetreue Bollbeamte. ‘Iiacb einer
Srilärung Deß ‘JSräfiDenten Der SollDireltion finD in Diefer Si=
reltion mäbrenD feiner boriäbrigen anitßtiitigfeit nicht weniger
alß 200 Bollbeamte megen Sergebenß im lete entlaffen
morDen. Bu Der ‘melDung erfabren mir noei), Daf3 gegen:
märtig mieDerum aablreiebe Q3erfabren gegen 3ollbeamte in
Sberfcblefien fcbtoeben unD neue Qierbaftungen beborfteben. :

Qiimbtfebe 70 Scbafe berbrannt. Sine gewaltige
‘Seuerßbrunft mütete auf Dem S-ominium Srauf}. Ser ‘IßranD
fant in einer mäcbtigen Scbeuer auß, Die mit riefigen Srnte=
borrüten gefüllt mar, augleicb aber in ibren Srmeiterungen
alß Sebafftall Diente. Saß ra‘s'euer fanD in Den Sorräten
febnellfte QIußDebnung, fo Daf} Die SiebbeftänDe ebenfailß
niebt mebr gerettet merDen 'fonnten. ° ‘Itiebt meniger alß
fiebaig Sebafe famen in Den Slammen um.

Sbbeln. Saß Qlutounglüel bei Soßlamib, über Daß
in unferer Seitung bericbtet murDe, bat nocl) ein Dritteß SoDeß»
opfer geforDert; Der Sobn Deß ‘Baumeifterß Rotboll, Rurt
Romoll, Der Daß berunglücfte Qlutomobil fübrte, ift ebenfallß
feinen ‘lBerlebungen erlegen.

SebmeiDniij. Snfolge Se‘feb.äftßfcbmierigfei=
ten ging Der 45 Sabre alte Saniermarenbe’inbler {IiicbarD
Sialmß freiwillig in Den SoD. Sr erbiingte fiel) an Der Sür:
flinfe feiner in Der Soebftrafie gelegenen ‘Ißobn'ung.

Silberberg. Sürgermeifterroabl. Sn Die Durel)
Den SoD Deß ‘Bürgermeifterß Sornig freigemorDene Stelle Deß
StaDtoberbaubteß murDe Rreißaußfcbufyßberfelretär {Bällei
auß 8inDenburg S.=S. gemüblt.

Steinau. ‘liicbt weniger alß 26 SabrraDDiebn-
ftäble eingeftanDen bat Der arbeitßlofe Sobn eineß biefigen
Sifenbabnerß, Der mit Dem berücbtigten SabrraDDiebe l(Sroft
Don bier aufammen „gearbeitet“ bat. Sie geftoblenen QiäDer
bat leßterer am Saubtbabnbof in rlöreßlau in Smpfang ge-
nommen unD Dort berfauft. Qlucb. bier finD geftoblene QiäDer
abgefebt morDen. {man bat in Der angelegenbeit meitere
amei arbeitßlofe junge Qeute feftgenommen.

Streblen. Sß gebt ibm gut. Sin junger ‘mann, Der
im ‘mära 1924 (mit 29 anDeren) Don bier nael) Solumbien
außmanDerte, fcbreibt ietjt feinem 93ater, Daf) eß ibm gut gebe.

Sracbenberg. unfere Sueferfabrif bat ibre Dieß»
iäbrige Rambagne begonnen. Sie Qiübenanfub-r ift flott im
Sange. Sie ‘liüben felbft meifen boben Buclergebalt auf.

sllnitiieber Bericht Der ZBreßiauee Sdiiadftbiebmanteß.
ßannimarit am b. wobember 3924. Ser filnftrieb betrug: 969 minber,

1842 Schweine, 829 Kälber, 401 defe, 215 Deinen, 237 Bullen,
118 Reiben, 399 Rübe. (Es mnrben geaaifit für 50 kg Sebenbgemiebt

 

(m G°ldmⱥtł)‑ 5.9165. 29. Ditober
‚inne. chfen: bollfleifdiige, ausgemöftete 43-46 43 46

Dollfleifdfige, anßgeniiitiete 4—7 Satire . . 38-42 38—42
fnn e, nicht anßgemiifiete, altere anßgemetete 34 —-37 34 ‑‑ 37
magig genührte füngere, gnt genübrte ältere 23——32 23—32

Üniien: bolifieifebige anßgemacbfene . 44-46 46—-48
noiifleifibige fangere . . . . . . . . 38—43 39 »45
mäßig geniibrte iüngere, gnt genübrte ältere 32-- 37 33-38

Reiben nnD Rübe: anßgemtiftete Raiben 42«46 44-48
anßgemalete Rübe Die Satire .' . . . 37 40 37 40
altere anßgemiiftete, wenig entmideite jüngere 32—-36 . 32 -—36
mäßig genährte Rübe nnD Reiben . . . 26-31 26——31
gering genübrte Rübe nnD Reiben . . . 16—26 16-—25

j Der. Soppeiienber feinfier Sie! . . . . —- —
“in“! “Gaultier: o . e e e e I e e “" "—

' mittlere 92qu nnD befte Sangiiiiber . . -76—80 76—80
geringere man: nnD gute Sangtitiber . . 65—75 67—-75
geringe Sangiiiiber . . . . . . . . 40—-60 41—60

“als. Skatiittmmer nnD füngere Maßbammei 45——50 47-52
altere SRaflbammei, geringere SRaft.ümmer 35—-44 36-42
miifiig geniibrte Semmel nnD Sibafe . . 16—34 15-35

’eiDemafifeba e: iBiafiiämmer. . . . . . -- —
geringere iinnner nnD Schafe . . . . -— —

“meine. äettfcbnieine über 150 Bebenbgeni. 79—82 ‚ 83—85
be’Sfteifcbige aber 120—-160kg ebenbgemicbt 76—78 80-—82

„ „ 100—120 „ 72 -75 76—79
„ „ 80—100“ „ 65—-70 70—75
ee b“ 80 kg n — ""

Sauen nnD gefdnittene Eber . . . 67—76 70-78  
Gefebaftßgang: einer gut, seinem; niittei, man: nnD Schafe
am.

g Sie Spanne aufleben Stalin nnD IRarltnreifen trieb mitbebingt
Die. Die notmenbigen Wie M01! für Senate um». ärmere
nnb eb , um nnD D . D Den ⸗
vertreibt02% ren 12'331; am“! e M an
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Sriifin Qaßbergs Snlielin. ẃ
Dioman von fit. ßebne.

(DiaebDrnd verboten.)
|5) (Sortieauntloi

Sinra nacbDem Die Siifte Surgan berlaffen batten,

fagte Der—Siener: _ é

„Siomteffe Sbonne laffen {Eran Sriifin nm eine lin-
terreDnng bitten!“ .

„baute abenD nicb! mebr, morgen!“ lautete Die Sllnt-

mort.
linb am anDern sJJiorgen, febon in aller %rübe,

ftanD wbonne vor Der alten, ftrengen man; . .
ülnf ibrem füfieu, blaffen (beficbteben pragteficl) eine

fefte (Entfebloffenbeit anß. Sn Diefem angenblici nnD

mit Diefem blußDrnei glicb fie Der illintter ibreß Saterß

mebr alß Der eigenen. Sie batte Docb biel Don Den ßaf}:

bergß, nnD Daß fiel Der Sr'afin lebt auf, alß ‚fie Die

Sulelin f0 gelaffen nnD felbftbemnbt bor firb fteben fab.

„Qliaß mollteft Du mir geftern abenD nocb fagen?

SeDenfallß mobl, Dais Sraf Slicbtenfelß mit beftem Sri

folg bemübt'mar, Dir Enb an erfetaen?“ fragte Die (bra-
. fin mit eiiigem Sobn.

(Einen Dingenbliet ftarrte S{Jbonne Die Sr'cifin ber-

ftiinDnißloß an— Dann begriff fie Die nngebenere Selei-

Di nn .
g 219er mobl mieDer Der Srofsmutter Sagobertß teil:

nebmenDeß Serbalten in folebem beraerrteii 3!th Dar

fleftellt? über batte fie belaufebt? .
Sie bog beriiebtlieb Die iiiinanintei berab. Saß

traf fie nicbt. „anf folcbe SerleumDnng aneb nur ein

ilBort au meiner SerteiDignng an fagen, mare fnr mir!)

eine SelbfternieDrignngi“ entgegnete fie‚ftola. „über

Sraf ßicbtenfelß mill icb bor Diefer SeleiDignng febu-

ben, meil er ein SDelmann im mabrftenSinne Deß 230r-

teß ift. Sr bat SiJiitleiD mit meiner Secrlaffenbeit gea

babt nnD bat mir Deßbalb ein beim bei feiner illintter

angeboten —— er bat l'angft gefeben, unter melcben nn-
baltbaren Serb'altniffen icb lebe.“ — ..

‚um: menn Die Serbiiltniffe nun fo nnbaltbar fnr
Dieb finD, marum baft Dn ibnen Denn Damalß nicbt ein
SnDe gemacbt, alß eß Dir geboten mnrDe?“ ..

„Sornig fab fl)bonne auf Die.Ser3mntter, Die fiefo
an quälen berftanD. „Sn meifst reebt gnt, marnm! 91ml;
bente Denle icb nicbt anDerß!“ -

„Srob Deß gl'anaenDen angebotß Dom Srafen 2ieb=
tenfelß?“ fragte Die Sr'afin lanernD. „Saß lüfst Doeb
nnr eine Sentnng an —“

„Sben Deßbalb babe icb eß abgelehnt.“
„ülbgelebnt?“ {Grau Don ßafsberg mar Docb ber-

mnnDert Darüber; feDer anDere mürDe fieb Da leinen
QIugenbliel befonnen, mürDe angegriffen baben, menn
eine fo glänaenDe Sutnnft minlte.“

„Sa, Srofsmama, meil —— meil icb nicbt urfacbt
einer Snttäufebnng fein mollte. anfserDem möebte icb,-
aneb niemanD mebr an Sanl berbflicbtet fein. 8d) mil!
fortan auf eigenen äüfsen fteben!“ -

„unD mie Denlft Dn Dir Daß?“ ‘
„Sei; mill fort bon Snrgan, nnD auf reinen Sal!

lafie icb micb anrüclbalten!“ _
„nnD mobin, menn icb ;agen Darn' .
„Sorliiufig an meiner ßtbrerin nacb 8., fie mirD

mir bebilflicb fein, eine Stel nng an finDen. Seßbalb
Eitteuieb Dieb, mir bon meinem Selbe 300 Siliarl an gen
en

„Saß ift mir nicbt möglieb. Sn meifat, Daf; eß fefta
gelegt ift.“ Sie ftarrte Sbonne an; eß mar ibr faft
mie ein Sranm, Daf; Die Snlelin fo llar nnD überlegen
fpracb, alß ob niemanD Da mü:e, Der ibr Sefcbiel in
Den SönDen bielt, natb Deffen Seftimmnngen fieficb an
ricbten batte!

„Sann bitte icb Dieb, mir Diefe Summe an leiben.“
„unD menn icb eß niebt tue?“
„Sie Serlobnngßringe meiner Sltern fomie ibiaa

in:-.3 Srillantbrofcbe finD nocb in meinem Sefita. Sann
merDe iib Diefe Scbmueifacben berfeben!“ entgegnete Daß
innge Stächen gelaffen.

Saß mar Docb an ftari! Sie Sriifin mnfite ibre
ganae Selbftbeberrfcbnng aufbieten, um fiel) nicbt an
bergeffen.

„Su bift ein Senfeli“ ftief; fie berbor. ‘
„Sanie, Srofamama, eß ift nicbt allein meine SebuID,

Daf; icb fo gemorDen bin. Sei) bin ietat fieben Sabre in
Deiner SanD. Sei) babe biel ertragen; Docb icb bin am
SnDe. 3d) lann nicbt mebr. QBie Danlbar m'are icb
Dir für ein menig c{ärennDlia‘bleit gemefen!

imit einem Seraen boller Siebe lam icb armeß, el-
ternlofeß RinD bierber, mit Den beften Sorf’citien, ibw
paß letatem QBnnfeb nacbauleben, Dir ftetß treu nnD ge’
borfam au fein. Soeb Dn mollteft mein Sliterben um
Deine Sliebe niebt bemerlen, ftiefzet micb anrücl! Smnier
unD immer mieDer! S, menn i an Den erften Sag
bier anrüdDenle—bon Sebmera erfüllt um Den Serlnft
meineß Saterß—unD Du batteft fein teilnebmenDeß
QBort für Daß Dermaifte RinD! QBie iebnte icb micb Da.
an Dein beta genommen an merDen— icb mar ia Durcb
fo biel ßiebe bermöbnt! leer Du ionnteft nicbt ber-
geffen, moran icb febnlDloß mar. {für Dieb maricb niebt
Daß einaige SiinD Deineß Sobneß — für Dieb mar icb nur
Die Soebter bon ibbonne Segene! Spatteft nur Stirbt:
aebtnng, Seringfebiitaung, ungerecbte Strenge für micb
unD—Seracbtnng gegen meine Mutter, Die Daß una
glücl gebabt bat, Don Deinem Sobn geliebt an merDen!
Su baft „Die Sonne anß meiner S'i‘inDbeit genommen!

iluD menn icb mir trobDem ein füblenD Sera be-
mabrt babe, fo ift eß nur, meil Die Srinnernng an mei-
nen lieben Sater an miiebtig in mir mar, fein Seifpiei
an lebetiDia! ‑

Saß mollte icb Dir aum lefibieD noeb fagen, Stefan
mama! nnD Ruß baft Du mir aueb genommen, Du glaubft
an feinem Seften! Qlcb, Dn iennft nicbt Daß fcbD'ne Sen
fübi, anDere an beglüelen— immer nur Du —-Dein 8d)-
—--— Sein {familienftola bat Dicl) Der beften ärennDe
beraubt, bat Dieb einfam
melcbe Dpfer er nocb Don Dir verlangt! Sn bergifat,
Daf; mir anDeren ancb iUienfcben mit eigenem Smpfin-
Dungßleben, eigenen blnfiebten finD, Die nicbt alle in
eine {form paffen, Daf; mir aucb—genan mie Du --
unfer sBerib’nliclgieitß_qefiibl baben!

unD fo liebt Dieb ieiner— fo fürcbten Dieb nur alle
unD fcbmeiebein Dir auß Sigennub!

unD icb bätte Dieb fo gern geliebt, Srobmama!“ '
Sbonne batte gana rubig gefprocben, feine Seme-

gnng aitterte auß ibrer meieben Stimme, nnD ein tiefer
Ernltiaaaui ihrem litten (beliebt. ‑ . ‑ ‑ ‑

gemaebt—unD mer meifsp' 

Siebätte Liebermann? bor Der ‚groben, ftatt‘
' lieben,” impofanten grau, neben Der fie mit ibrer aiern
lieben ‚Seftait beinabe noeb einem RinDe gleicb erfcbien.
„ Sie Sriifin mar förmlicb erftarrt. 3m anfang batte
fie berfncbt, Der Sntelin Sebmeigen an gebieten, Doeb Die
batte fiel) nicbi unterbreeben laffen.
.. _ Erau von 53af3berg bermoebte ranin Daß iingebeuern
liebe an faffen, Daß für fie in Der Siefpeitlofigieit Sabon-
neß lag. So batte Doeb mobl noib uicman‘o an ibr gen
iprmbcn, fo febonungßloß. D Doeb, einmal feboni

iüber Daß lag niebr alß. amanaig Sabrc auriiel—
nnD mer Danialß Den ilünt gcbabt batte, ibr in Der glein
eben SIBeife wie Sbonne entgegenantreten, mar niemanD
anberß alß Die junge firanaöfin gemcfen, um Die Der
Sobn alleß bingegebeni

i’lne‘b fie batte furcbtloß nnD frei bor ibr geftanDen
imDIibre SZiebe bebanptet mie febt iabonne ibre fürei:
feit

Sallenbitter ftieg Die (Erinnerung Daran in ibr auf.
SebmeigenD, obne auf 2)bouneß anllage an anta

morten nnD Die Snlelin anriieiaumeifen, febritt fie an
ibrem Sebreibtifcb, fcblof; ein ’{jaib auf nnD marf Drei
bunDertmarlfebeine auf Den Sifeb.

„Seb Dani‘e Dir, fagte sDuonne. .,Z..h merDe Dir Daß
SeIlD ‚1° balD alß mögliib anriieiaablen. -—- Sarficbfetat
9€)Cii.“

Sie Sriifin ftübte beiDe SiinDe auf Den Scbreibtifib
-—fo feft, alß mollte fie fiib balteu. Dbne fiel) nman:
menDen, entgegnete fie mit beiferer Stimme:

„Seb balte Dieb niebt. im, maß Du millft! QBenu
bn sBurgau berlafien bait. Dann finD unfere flßege für
immer getrennt! börft Du? Sß gibt reinen, Der Dieb
mieDer berfübren liinnte! {ferner Derbiete icb Dir, mei-
nen ütamen an tragen. wenne Dieb, mie Dn millft—
nur niebt 2af3bergi“

Ser Scbein eineß 53iicbelnß überflog Sbonneß Sei
ficbt, alß fie ermiDerte:

. „Sarüber lannft Du bernbigt fein. Sß mar fomiefo
meine albficbt, Die Siomteffe, Die mir bielleiibt nur bin:
berlicb ift, abanlegen. Sei) merDe micb fortan nacb mei.
ner ilJiutter Sbonn'e Regene nennen. ‘

Sß ift für unß beiDe beffer, menn mir unß trennen;
laffe nnß Deßbalb obne Srol fcbeiDen, Srofsmama! ßebe

Sie martete eine iUiinute, amei Siinuten — DDib Die
alte Sran‘Drebte fieb nicbt nac‘b ibr um.

Sebmeralicb fenfate fie auf nnD berliefs Daß Biuia
Iner —- obne einen leisten üblebieDßgrnfi. _4

Sran en legte fte Die ebmalen bünbe auf Daß beta
unD ein tefer bltemang bo i re ibrn ._ .

Seht binanß in en neue Reben 3
im '

ibobl!“

- e
Ser Siener bielt Die Sür meit geöffnet.
Stabemoifelle Begene!“ melDete er.
bonne trat ein nnD begrüßte in refpeltboller {Seife

Die man Deß banfeß. Sie mar eben geiommen, batte
fiel) fcbnell bom bieifeftanb befreit nnD ein menig ge-
mafeben.

Säffig reicbte ibr grau Don Steinbagen Die reieb
mit Düngen gefcbmüelte banD.

„Stilllommen, ibiaDemoifelle!
8abrt gebabt?“

„3d? Dante, gniiDige grau.“
ungeniert mufterte Die Same Daß junge Wii‘ibiben

Dnre'b Daß Sorgnon. „Wiieb Dünlt, Sie feben febr bleidb
anß. imaDemoifelle. Sie finD Docb nicbt etma leiDenD?“

„allein, gniiDige S(grau, icb bin bolllommen gefnnD.
Sß ift meine gemöbnlicbe Sarbe,“ liiebelte Sbonne ein
menig. . ‑

„So, Daß ift mir lieb an bören. Scb mag line
iranlen Seute um micb baben. Sbre Sorgüngerin, ifs
SieDfielD, mar febr nerböß nnD litt oft an Migräne, fo
Dafs fie ibre Serbfliibtnngen nicbt erfüllen lonnte. ülnfser-
Dem fpracb fie ein fibanDerbafteß äranaöfifeb. Sie finD
Docb berfelt Darin? {frönlein Seraog bat öbnen ia mnbl
gefagt, maß für ülnfprücbe icb ftelle. 8d) aable gut,
iann aber aneb etmaß Dafür verlangen.“

„S‘Cb bin bolllommen orientiert, gnäDige grau,
unD icb glaube, Daf; icb Sbren anforDerungen genügen
merDe. Seb fpreebe granaöfifeb nnD Stalienifcb genau
fo gut mie Seutfeb, bin mnilalifib; meine _8eugniffe
bom Seminar baben gn'ciDige rau fa gefeben.“

Sir Diefem Dingenbliel lam ein grobeß, blonDeß, üba
bigeß imiichen in Daß 8inimer.

„blb, SiaDemoifelle ift febon Da?“ fagte fie mit lang-
famer, müDer Stimme nnD ermiDerte mit lnraem- Siobf=
neigen Sbonneß Segrüfanng, Die neue Sefellfcbafterin Da-
bei mnfternD. Sie legte fieb in einen Sebanlelftnbl nnD
berfcbr'anlte Die QIrme im S.liaeien.

„Sie finD nicbt in SentfcblanD geboren?“
„Stein, gn'ciDi eß grünlein, in {slorenaf‘
„unD mie fin Sie nacb Ser',‘eblanD gelommen?"
Sbonne batte fieb liingft außgeDaibt, maß fie auf

eventuelle c{fragen ermiDern mürDe. ülncb batte fie {frün’
[ein Speraog DringenD gebeten, nicbtß bon ibrer Serlnnft
an berraten; fie mollte einfacl) Stimme Segene fein.

„Eviit aberannten, alß meine (Eltern geftorben man
ren, nnD Dann empfing icb meine üiißbianng auf Dem
Seminar an 2 . . ."

„übelcben Sernf batte Sbr Sater?“
„Sr mar erat.“ .
„Saben Sie nob Sefcbmifter?“
„mein, aneb reine SermanDten; icb ftebe gana ab
in Der QBelt.“
„Starb Sbren 8eugniffen ift Dieß Sbre erfte Stelle?“
„8a, gnaDigeß fSränlein.“
„QBie alt finD Sie?“
„8manaig Sabre.“
„le, icb biitte Sie für älter gebalteu.“
„Saß Beben ift mir niebt leicbt gemorDen, gn'ciDi—
äräulein.“
Ronftanaeß Sntereffe an ibrer neuen Sefellfcbafterin

mar erfcböpft. Diiebtß befonDereß, maß fie Da gebört
batte, unD fie batte inftinltib Doeb etmaß blnfsergemöbna
licbeß ermartet—ein Sibidfal—Dem anßfeben Sven:
neß nacb, Deren ungemöbnlicbe Sibönbeit unD Sornebme
beit ibr nicbt entgangen mar. {i’afi ein Wiifsbebagen batte
fie Darum erfüllt, aber Dann iam ibr gleicb Der (Sie:
Danle, Diefer briinette, füDliibe Slipuß fei ein baffenDeß
Segenftücl au ibrem blonDen, rofigen Dinßfeben. Sie
marf einen felbftgefiilligen, bergleicbenDen iblici in Den
beneaianifeben Spiegel, Der ibr gegenüber .iivg, g'cibnte
bernebmlieb, betracbtete ibre forgf'altig gepflegten am.
gerniigel, Deren Slana fie Dnreb bleiben mit Dem Sa!
fabentncb nocb gu erböben fuebte.

önnen ie frifieren, iiiiaDemoifellei“ fragte fie„R
“lieb g

'- fiottiebuna iolet.

baben Sie eine gnte
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Roh unh 8cm.
G über 200 000 Befucher auf her eifenbahntemnifchen

außftellung. Siefer Sage ift hie eifenbahntechmfche iluß-
ftellung SetlinsSehhin gef loffen morhen. Siß aum
lebten Sage waren hie Muß ellungßhallen unh haß (Se-
länhe ftarl be-fucht. Snßgefamt finh mehr alß 200000 iBe-
fucher in Sehhin geirefen, harunter zahlreiche Mußlänher.
Sie ungewöhnlich rege ünteilnahme hat aeaeiet mie
hollßtümlich hie Sifenbahn unh namentlich hie Solomo-
tihe in Seutfchlanh ift.

O (Sehenlfeier heß ’JSotBhamer Militürmaifenhaufeß.
Sie Sehenlfeiern auß 2lnlaß heß 2001äh rieen 53“
ft e h e n ß heß früheren Militärmaifenhanfeß fanhen ihren
böhehunlt in hem auf hem hofe her 2lnftalt heranftalteten
Offiaiellen c‚‘seftalt. iliorher mar bereitß ein Strang am
Snelmal heß Srünherß, Rönigß igriehrich Milhelm I.,
niehergelegt unh {Seftgotteßhienft in er Sarnifonlirche ab:
gehalten morhen.

O Schweinfurter grün im Siehfutter. (Einem ißuben—
ftreich ift her Siehbeftanh heß Mollereihefißerß Stoß-
lo in f li in iBerlin aum 0 fer gefallen. Sioßlotofli unter-
hält einen lleinen Mollerei etrieb unh hat aehn Siühe unh
herfchieheneß Sileinhieh. Schon inieherholt ift her 58ern
Euch gemacht morhen, hen Mann in feinem Srmerb au
‚mähigen, man hat eineß her ftärlften Sifte, Schirei’nfurter
Grün, unter haß 8utter gemifdyt, too eß toegen feiner
grünen öarbe nicht leicht erlennbar irar. Siefer ruchlofe
iBIan ift leiher gelungen. Sine her Siühe ift bereitß an hen
genoffenen (Siftbroclen eingegangen, hie neun anheren
finh fo fchtoer erlranlt, haß auch fie roahrfcheinlich nicht
au retten fein irerhen.
O (Ein mißlungeneß Sifenbahnattentat. 2qu hen Slior-

aug 210, her {fürftenberg in Medienburg um 7.57 um her-
laffen hatte, ift atoifchen hen Stationen Srögen unh
Sannentnalhe, 500 Meter bon her Station Srögen enta
fernt, ein Qlttentat herübt ioorhen. illn einem Schranlen-
übergang ift eine 3% Meter lange Sifenbahnfchiene, hie
alß Marnungßtafel hermenhet murhe, hon unbelannten
Eätern quer über hie Schienen gelegt morhen. Sie deiene
‚ihurhe bon hem 3ug in fünf Stüde geteilt. Sß gelang
nfcg rechtaeitig au bremfen, behor hie leßten Magen ents
a e ten.

- O linmetter auf hem Qltlantifchen Ozean. Ser Sampfer
„Eremen“ heß hierhheutfchen ßlohh ift in Slieiohorl ein:
getroffen unh hat nach Mitteilung heß Raritänß eine große
unmetterlalamität hurchmachen müffen. Saß Schiff
murhe hon Meilen hollftänhig überfhült unh felbft hie
Rommanhobrücle ftanh ftän-hig unter Maffer. Ser Rahitäu
erllärte, haß eß haß größte unmetter geioefen fei,
haß er f eit 40 3a h r e n erlebt habe. Qluch herfchiehene
anhere Schiffe tourhen hon hem unmetter überrafcht, fo
haß man noch nicht weiß, ob fämtliche Schiffe haß uns
inetter überftanhen haben.

“6' O grünerftreil in Sieahel. Sa hem botel— unh Eite-
fta‘lrrationßherfonal hie hor einigen Sagen herlan ten
2ohnerhöhungen nicht gewährt murhen, hat eine er-
ammlung hen fofortigen Streit befehloffen. 253e gen
erfonalmangelß mußten hie Sieftaurantß
chließen. Sie Semerlfchafi geftaitet nur hen Metier:

betrieb her botelß unh her tßahnhofmirtfihaft.

"f- G Ser Sieb im auffer. Sn einem großen Stonhoner
Marcnhaufe fanhen Singeftellte eineß Sageß einen freut:
hen Siarton, her mit allerhanh flirtileln, hie auß hem Se-
frhiift gefiohlen iharen, gefüllt war. (hin ßaußheteltiä
legte 'fich abenhß in her hiähe heß {funhorteß auf hie 2aue‘
unh ah gegen 9 uhr au feinem Srftaunen, haß ftch ein
Roffer öffnete unh ein Menfch ihm entftieg. Ser Mann
gaßr fo erfchöpft, haß er fich ohne Miherftanh feftnehmen

e .

59 üolflt‘nfchm’e‘rä Granaterhlofion. sn 78 e rlin herJ
ten her 90 Sahre alte Schnißer ifriß St a rft unh her

_nfmann Starl Stirchner haß Sefchoß einer ilieholher-

none au öffnen. Sabei erhlohierte hie ißatrone. Rarft
-urhe hie linle hanh gbgeriffeu, außerhem
. itt er Setleßungen am ganzen Rörper, Rirchner, 'her
trfjt hor luraem auß her hieichßiheär außgef iehen ift,

rhe her rechte ülrm hurch efchoß hlitter
Frfleif cht. Sie beihen Serunglüdten iourhen in haß

 

   
   

anlenhauß Sethanien gebracht.
O Selbftmorh im EBaffenlahen. n einem Muffen:
hen in Sharlottenburg erf ien ein unger Mann unh
rlangte einen hieholher. ß her illerlaufer ihm einige
gemhlare zur mrobe horlegte unh fich einen üugenblid
Imhrehte, nahm her junge Menfch einen tiieholher hom
Bahentifch unh fdpoß fich eine Singel in hen Siopf. (Er
ar fofort tot.

° .0 Saß öüuf en ilfche auß leerila. (hin Bauer in her
_limgebung hon amburg, hat hiefer Sage auß QImerila ein
lingefchriebeneß ißofthaiet erhalten, über heffen Einhalt
r nicht menig beftürat trat. Gß beftanh in einem hauflein
fche. hier hanhelte eß fich, rote her Segleitbrief mitteilte,

hie lehten hiefte einer befreunheten grau, hie hor
‚Engen Sahren nach hen Bereinigten Staaten außgetoana

rt unh heren leßter Mille eß gemefen toar, in Seutfcha
gnh an her Seite ihreß (Statten begraben au inerhen.
aß tBalet tour mit 100 Sollarß herfichert.

#0 am her wahre heß wetten hom Schlage getroffen.
{in einem Sorfe bei Senua follte hie Beiche eineß im
lflriege gefallenen foiaierß, welche hom Siriegßfchauplah
nach her beimat übergeführt toorhen mar, beerhigt merhen.
fSie Mitme heß foiaierß marf fich toeinenh über hie
(Bahre, erlitt einen Schlaganfall unh mar fofort tot. Seihe
Seichen murhen aufammen aufgeba rt unh unter Seteilin
.gung her gefamten iBehöllernng au ammen beigefeht.

‚O Seppelinbau in Sehilla? 2luß Srilärungen über hie
geplante Srrichtung her Suftfchifflinie Sehilla—Suenoß

| ireß geht herhor haß in Sehilla große Borbereitungen
für hen Sau bon {luftfchiffen getroffen merhen follen. Sß
herlautet, haß hie Üriebfldßbtmner 8ephelin:28erle hen
igrößten Seil ihreß Materialß nach Sebtua be örhern
atoerhen unh ha fomohl hori alß auch in Sueno hlireß
‘her Sau hon uftfchiffen mit 400 thferheftärlen unh
fßonheln für 50 tBaffagiere gehlant ift. Sie 2uftreife trirh
2 Sage 16 Stnnhen für hinfahrt unh 4 Sage für hie mild:
„fahrt hauern. -
" G Roniurß eine! heren ßogme 88. Ser helannte
moser Seh Rih 2cm ß hatte fich hor em ßonhoner Ron-
lurß ericht au herantioorten. Obwohl ßemiß aeitmeife ein
3a reßeinlommen hon 17000 flifunh Ster-
‘lin befaß, ift er wegen feiner Spielleihenfchafi, hie fich
in enntoetten unh Rartenfpielen äußerte, in 3ahlungß-
fchtoieri leiten geraten. teh Rih ßetoiß, her frühere Melt-

Wille! m Mittelgemicht, gilt in ierhntfdper fp nfiiht alß
einer her betten m. hie e im 8iing aufgetreten finh.    

„Salfimünher“

 
 

sauberes; ewiger fchlug er łñ1 Whr Grich
Mileng l. o. Menn er n Gnglanh bom Ronlurßgericht
verurteilt merhen follte, ift hort feine Saufbahn alß langer
beenhet.

O Selbfimorh eineß elffiihrigen Sinaben. Sin tragifcher
iBorfall trug fich in Schöneberg au. Ser bei feinen Sltern
ioohnenhe elf Sahre alte Martin Meber erhangte fich
auf her Soilette mit einer ‚Buderfchnur. Qllß feine
Mutter, hie fich lura horher noch mit hem Sinaben unter-
halten hatte, beunruhigt über fein hlößlicheß Slierfchminc
hen, ihn fuchte, fanh fie ihn an einem 2iagel hängenh
tot auf. Sie herbeigerufene {feuermehr tam au fpät. Sie
Eltern ftehen hor einem hiätfel. (ßß mirh vermutet, haß
her Sinabe bei einer Spielerei berunglücite.

. G Schmereß Schiffßuziglüd im Stigaer Meerhufen. Ser
„ Motorfegler „Solinhaer‘, her mit 18

{sahrgaften unh hrei Mann Sefaßung mit heller Sahung
nach Stiga lief, geriet in f theren Sturm unh murhe bei
Rirbiß an Sanh gefeht. S mtliche {Sahrgäfte unh
hie Mannfchaft finh hierbei nmß Sieben ge:
lommen. 12 2 eichen tourhen anß lifer gefhült, hie
übrigen 9 im Schiffßraum gefunhen.

O Mettere amerilanifche (Ehrungen für Sr. Sirenen
_ anläßlich heß 25 iährigen Stiftungßfefteß her iliereinigten
Seutfchen (Sefellfchaften in 22 e m h o r l hatten fi‘ch mehr alß
5000 hlmerilaner heutfiher fllhlunftim' großen iBallfaal heß
Malhorf=2lftoria=hotelß herfammelt. Sie üeier gipfelte
in einer großen Ehrung für Sr. Sdener unh hie gefamte
iBefaßung heß ‚3. ER. 8“. foiaielle illertreter her Stahl
hiemhorl hielten anfhrachen, in henen fie haß heutfche
ßuftfchiff unh feine Mannfchaft feierten.
8unie Saaeeirhronii.
O Sahlreiche Sranhftiftungen, hie Seite: enhlich her-

haftet. Snneägalb weniger Mochen traten in her um.
gebung hon unftorf (‘Iirohina hannoher) ettoa 12
EBränhe, hauhtfächlich bei Sanhmirten, außgebrochen. Sß
finh in luraer ürift große iBorräte an Setreihe
vernichtet ioorhen. Man mutmaßte hon 2infang an
fliranhftiftung. Seht ift eß gelungen, amei Slierbrecher au
faffen hie alß iBranhftifter in ärage lommen, hon henen
her eine fchon fieben {fälle eingeftanhen haben foll. Sie
Sorfheböllerung herfuchte, hen Serbrecher an lhnchen, maß
nur mit Mühe herhinhert toerhen lonnte.

G) Sie ßiebeßtragöhie heß Schuhomachtmeifterß. itor
hem Sanaiger hauptbahnhof hat fich eine ßiebeßtragöhte
abgefhielt. (hin 211ähriger Schuhoihachtmeifter herleßte
in einem sllnfall hon (Seiferfucht eine Saarhame hurch einen
SBauchfchuß fchmer unh heren Segleiter leicht. Sann fchoß
'er fich felbft eine Rugel in hen Rohf. Seine iBerleßungen
unh hie heß Mähchenß finh lebenßgefährlich.
O San Milherern erfchoffen. iBei einem 3ufammenftoß

mit Mitherern tourhe her Snfheltor S t e m b el hom
iliittergut in o g ä ß hurch amei Schüffe in hie ßeber unh in
hen halß niehergeftreclt. Sie Säter iourhen n a ch ein e r
thilhenSaghauf Siähernunh Motorrähern
hon hen Sanhiägern feftgenommen. (äß hanhelt fich um
amei Srtoerbßlofe, hie fchon längere Seit mit ülrmeerehola
hern unh Seicbinaß hie Segenh unficher gemacht hatten.

O Selbftmorh eineß anhuftriellen. Qluß Mülhaufen
i. Slfaß mirh gemelhet, haß her thuftrielle Smart 22 e-
her auß Shamm, her hor 8 Sagen wegen” falfdflirher
Siriegßfchahenerllärung zu 20 Monaten Sefangniß unh
8 Sahren (ehrherluft herurteilt tourhe, Selbftmorh herübt
habe, ha er fich infolge hiefeß lirteilß mit ferner üamilie
ühertoorfen hatte unh feine {trau fich hon ihm fcheihen
laffen ioollte.

O Er e große Qlußlanhßreife eineß heutfrhen Schul-

fchiffeß.“Ser Sireuaer „Serlin“, haß Schulfchiff für Offi-

aierßanroärter, trat am 1. Sitohember hon Siiel auß alß

erfteß Schiff her hieichßmarine eine große üußlanhßreife

an. Sie {fahrt führt über hie Sianarifchen Snfeln nach

St. Shomaß, hann befucht her Rreuaer Siolumbia, Merilo,

fiahanna, Seneguela unh ißortorico unh lehrt Mitte

März 1925 über hie 2laoren in hie heimat aurücl.

O (Ein (Erfolg heutfcher Sechnil. Sie Staht SSr elle-
b o r g hat hie herftellung eineß toeiteren hafenbeclenß her

Eirma Siemenß-tBaununion übertragen. Sie:

felbe girma hatte feineraeit bei hem großen internationalen

Mettbemerb megen heß Sllußbaueß hiefeß i’pafenß bei

fähiirffter internationaler Ronlurrena hen erften Sfireiß er-
a ten.

S 10000 Morhe iührliih in umreißt. Ebenfo wie auf
hielen anheren Gebieten hält ülmerila aud; hen Meltrelorh
in her Siriminalitiit. Sie Statifti! heraeichnet'lo 000 Morhe
jährlich. Si e w h o r! allein meift zehnmal mehr Morhe
alß anäßnglanh auf, Ghitago hunhertmal foa
hie? inbriicläe wie gana (Englanh unh
hunherimal fohiel a u h _üf 'e r f ii l l e wie Eonhon.

--Q.-_r‚€/-:4.ä.r..n.N(-u -—.- .... .‑‑‑ ‚n "m...“ - .

O Schiinhung hon (Sefallenengriibern im alißnegebiet.
Seit einiger Bett halten fich im Sebiet her alißne eine
Menge meift fremher erbeiter, hor allem sBolen unh QIraber,
auf, hie haß ehemalige Rriegßgebiet nan; Metallen ab:
glichen. (Eß murhen (Serüihte laut, haß herfrhiehene hiefer

rheiter große Summen herhienten, theßhalb fi" hie
goliaei eingehenh mit hiefer hingelegenheit befchatigte.

abet ihn-ehe feftgeftellt, haß herfchiehene altbeiter hie Sräa
her her Sefallenen hurchfuchten unh hie noch horhanhenen
Mertfachen geraubt hatten. Sß tourhen mehrere arbeitet

O Surlh hie Star romleitung getötet. illuf hem etc:
länhe her lanhioirtfcha tlichen außftellung in R r e u 3 n a ch
tourhe hu 5 einen orlanartigen Sturm eine Starlftroma
leitung aerr ffen, hie zur Srhe nieherfiel. Ser 6b?“ eineß
Simigothnterß lam hamit in Serührung unh tourhe o f o rt
00 e ‑ , _ . ‑

Bunte zageoclfronii. J
bioftoil. Sei einem Staub e eineß großen (Sebäuheß au

hem her Staht Stoftod gehöri en (But Salmißhof tourhen
Stücl hiinhhieh hernichtet. üugerhem Ifcinh fämtliche Erntehor-
rät: unh eine Srefdpmafchine hen 85 mmen aum Opfer gen

en.
wafhingion. Sie höch e Ginlommen fteuer in hen

Bereinigten Staaten hat h e uniteh Stateß Steel 6o. geaahlt,
hie mit 15 930 901 Sollar noch um beinahe 1% Millionen Sollar
hen hon he; üubeßefellfchaft gezahlten ibetrag übertroffen hat.

Eolio. 9er ätheite Sohn heß Raiferß mm: rieb. wie her:
lcwtet. im nächften Sahre nach Suroha begeben, um fich mit
hem Stuhium heß Militärmefenß au befaffen.

chgan hat. Surch einen Saifun unh Sprinnguten murhen
große ergeerungen in 2! n-nam unh an her R fie hon grau:
aöfi ch-snhochina angerichtet 3 ahlr eiche. m e n e u:
leben finh au beilagen -- ... ..

m ‘ l
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2in6 hinraß unh umgegeuh.
‘ Sn einer 'Berfammlung her {Ereimilligen Seuermehr am

3. h. an. murhe hem QHitglieh Qlcierhürger Schneiher haß
hom ‘Brohinaial-Seuermehrherhanhe herliehene Shrenaeimen
für 25jährige Sienftaeit hurch hen Oberbranhmeifter äeinae
überreicht. Qlucl) murhen hie Sefihaeugniffe über hie Shrenz
seichen an hie Subilare herteilt. Saß ‘Jliitglieh ‘Bruno {Sticher
erhielt hie Silberlihe für IOiöhrige Sienftaeit.

" Ser hief. Qiahfahrerherein heranftaltete am Sonntag,
hen 26. 0ftober, für EBereinßmitglieher eine Suchßiagb. Sem
‘Jl‘iitglieh äafchfe gelang eß, hen Suchß beim Sominium an
ftellen unh hen außgefehten s33r‘eiß au erringen. leenhß fanh
ein Sanafränachen im Safthaufe „8ur Rrone“ ftatt. Sie
fReigenmannfchaft fuhr einen fchönen Schulreigen. Ser ‘Born
fißenhe, Serr Kaufmann ilrbanßfi, begrüßte in einer QInfhrache
alle antoe’fenhen. .

::erńżiychees.
Schulgelhermiißigungen für Schüler her preußifchen

Banhmirtfchaftßfdfulen. Siner Stierfügung heß hreußifchen
Banhtoirtfchaftßminifterß entnimmt her2lmtlicheü3reußifche
iBreffehienft, haß haß Schulgelh für haß ameite her eine
höhere Schule _ (einfchließ'lich fiochfchule) befuchenhen
Situher eineß Srgiehungßbcrechtigten um 10, für haß hritte
Siinh um 50 % ermäßigt mirh. Saß hierte unh ieheß
weitere Rinh finh fchulgelhfrei.

Sie hieichßhabn forgt für ßehaglichleit. Mährenh’
her hießiährigen Speiaaeit merhen hie abteile 1. unh 2
Rlaffe her Sa3ugtoagen mit hießhaarläufern belegt wer:
hen. Sie übrigen iBerfonenioagen auch mit folchen Säufern
außöliilfitiatfeln' nennen; man?‚tig her Menge! au rothaarige-1.,neu e n, _1 _‚__„_11‚.__ „11. _.

‑ = angenehme ilußfichten für hen niichften Meltlrieg.
illuf her leßten Seriammlung heß {granllimSnftitutß
gilherten Sachberftänhige hor einem 2iuhitorium hon

iffenfchaftlern neue (Entthicllungen in her ßuftlrieg:
führung, welche hie ftrategifchen Methohen heß Meltlriegeß
großenteilß heraltet erfcheinen laffen. Saß Söombarhieren 1
hon Stähten hurch unbemannte, automatifch gelenlte
c‚Slugßeuge, hie Seruichtung eineß Siriegßfchiffeß hurch eine
einaige Ruftbombe unh hie unfchählichmnchung einer
ganzen mation hurch eine Rombination neuer chemifeher
Srfinhungen -—- folcherart waren hie neuen Stamhfmittel,
hie befpro n tourhen. 3m hinhlid auf haß unbemannte
{flugaeug agte Seneral Sauire: „28er lann fagen, ioo
hie Srenae liegt für hie Möglichleiten neuer hingriffß-
mittel, wenn unglücllichertoeiie noch einmal ein Sirieg
lommen folltet Senau fo, w e ioir ießt für hie ßioxi‘e.
einer Operation einem Menfchen ein harmIo-feß Seiän—
bungßmittel geben, fo ioerhen mir in 3ulunft imftanhe
fein, mit hilfe einer Rombination hon neuen chemifchen
Sntheclungen unh rahiogelenlten unbemannten 33mg:
aeugen ganze hiationen für. 48 Stunhen in Schlaf au her-
feßen.“ (Steueral üiatricl ftellte feft, haß hie Sereinigten
Staaten hereitß einen folchen „automatifchen'ilitloten“ be-
fitßen, her hollig unbemannte ülugaeuge lenit, unh gab her
liberaeugung Qlußhruci. haß hie Senlun hurch Stahio'nur
eine c{frage bolhiger Sntioicilung fei. ang'e Scharen hon
folchen glugaeugen mürhen, hon einem einaigen Mann in
einem entfernten ülugaeug geleitet, in 3urunft gegen
förmliche Stahte operieren unh ie nach hem Minen ihre},
iloten ihre hingriffe hornehmm- .:... . ..rr..;.. ...51 -
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l Grosee Auswahl. Billigste Preise.

Herren - Stoffe. Tuohgesehäft
Illl' Anmut, Kostüme. mameL ‚I, Tschichoflos‚
Pfl|8|0|8‚ Minen, Illilnlilellllil‘. TrunnllL nannnon Ecke mrcnnr.
Versand nach auswärts portofrei. Verlangen Sie bitte Muster.

Metallbetten. 311m Rochen
Stahlmatr.‚ Rinherbett., bei einiechen u. feinen Selegenheiten unh auch gum
dummmgm Esäfchenafihm unh MittenGifenmhbelfabrilSuhl,thiir

o r"u ehiuheu‘Biunus. man l w“ ‚33.2.. i.
*“a‘uihlfiiätäf‘” Emma Pfeiffer in fllnraß.

fliorsiigliih - bewährt
erfillaffifige Hinführung,

mit ige ßreife
teilfahlung geflatiei.

bei inneren n. itnß. Rranlheiien, mie Beruenleihen,
Gnilepfie,ßheumaiism.,gichi, Immädjemgmmeqen
all. an, off. seinen, ßrüchenßofe ein, hat fich haß

Gar] Quant“,

Magnetifihe fieilherfahren

es m 6.6 , Breiten,
Dhlanerftrafpe 45.

Ernst Bitsmann. Magnetenath,
Brellau, aletfalanflraße 8.wenn;

 

 

  

 

8ermiiblungß-9lngeigen Shrerhgeit: Montage, Mittwochs, {freitags

Berlobungß—Qingeigeu 10—2 Ilhr.
Gebuit6 ⸗ üngeigen
zrauer-ün einen Breelarer Brohnnernarit hon 5. hier.

Sefuchß arten
Saulan ei en Uetreihe: Senheng: Srotgetreihe frennhlicher.

ißaletlgrtenö g — gutiermitlel: Ruhig. — Mehl: ßefeftigt. --
Bahllarten Delfeaien: hinhig. — Stimereieu: Siuhig. -—
oftlarten Rartoffeln: ibei ausreichenhen üngebot ruhig.

Ü efbogen tägliche amti.9iotierungen(100kgin Golhmerl):
Stiefumfchlii e

Sflalet ette gumm.
9te lamebrudfachen

Oelfaatrut 5.Grireihe: 5.
auffaat . 38Meigen . 20,4u

 

   
 

hie gen . . 19,20 einfnmen 40
”9232m?" rufen . .. 17,20 Mohn (er. 97
Gefihiiftßlarten Brangerfie . 25,70 Stahl (24er 88

illunhfchreiben Mittelgerfte. 22,00 Senffamen 44

Mitteilungen Suiiergerfte ‑ ‘—
ßolmettcl Itihlemrtrngniffe (100 kg): 5. | 4.
3332:2551:dm Meigenmehl (70 °1oi . . . 32,20 gägg

o ierhrudfachen öioggenmehl (70 /o) . .. . igwo 41,
ilhruclfachen ilußgugßmehl . . . . . . 4 ‚o — ,

hanhgeitel Ghetfeiarioffelnfie 60 kg) weiße: 2,20,

Mafienauflagen rote 2,20.

Hiergeidfniffe ünbriltarioffeln: 0,10 für haß Bregeni Starte.
“mageren ili tll limerrien. geäigge trägt. "fegt:

o 0 O O O O

‘ tiefem mietete“ . . . . . eo 95 130
frhnell unh preiswert samehifch am . . . 30 46 66
n heiter ausführen; Celbllee . . . . . 20 51|: 38

Mdmem ten 5““:"z 1: e ... ..
Ilaroizlio l lilrill, 83mm . . . . . 15 so {g
zahm i. zur. um“! - . . . - '-

Iiem eine mein... 
—m.m‚um z‘m—W. zum  


